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Bewegungspausen ermöglichen

Leistung

Unterrichtsqualität

 Verantwortung Innovationskarte 17

Laufen, springen, tanzen! – Im Schulalltag verbringen Schülerinnen 
und Schüler viel Zeit im „Stillsitzen“, was nicht dem Bewegungsdrang 
junger Menschen entspricht und sich auf Körper und Geist negativ 
auswirkt. Manche störenden Verhaltensweisen von Schülerinnen und 
Schülern sind die Folge mangelnder Bewegung. In einer bewegten 
Schule regt das Kollegium deshalb zusammen mit pädagogischen 
Fachkräften auch zum bewegten Lernen an und sorgt darüber hinaus 
für eine anregende Pausengestaltung; Entspannungseinheiten 
gehören dazu. So wird Bewegung in der Schule zum Alltag.
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Die Innovationskarten

Jetzt werden Sie innovativ: Nachdem Sie einen bestimm-

ten Fokus gesetzt haben, folgen nun spezifische Inno-

vationen und Maßnahmen, die Ihrer Schulentwicklung 

Schwung geben. Zu jeder Fokuskarte gehören verschie-

dene Innovationskarten, aus denen Sie im folgenden 

Schulhalbjahr wählen können. Sie liefern Ihnen Informa-

tionen und Anregungen, wie und wo Sie den gewünsch-

ten Fokus konkret umsetzen können. Außerdem zeigen 

 

Jede Innovationskarte muss mit Zeiteinheiten aus Ihrem 

Budget bezahlt werden. Sie liefert Punkte in verschiede-

Titel der 

Innovationskarte

Kosten der Karte

in Zeiteinheiten

Bewegungspausen ermöglichen

Heute schon getanzt?
 � Sorgen Sie für Phasen der Bewegung und Entspannung. 

Integrieren Sie Elemente der bewegten Pause systematisch 
in den Schulalltag.

 � Offene Sporthalle: Stellen Sie in der großen Pause Sportmaterial 
für selbstorganisierte Spiele zur Verfügung.

 � Ruheräume einrichten: Schaffen Sie Ruhezonen zur Entspannung 
(für autogenes Training, Yoga oder Lesen bei leiser Musik).

 � Planen Sie tägliche Bewegungspausen ein: 
mit Übungen zur Steigerung von Ausdauer, 
Kraft und Geschicklichkeit. ( QR)

deutsches-schulportal.de
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Titel der 

Innovationskarte

QR-Code, der auf

Beispiele der praktischen Umset-

zung am Deutschen 

Schulportal verweist

sie eine mögliche Wirkung auf die sechs Qualitätsberei-

che des Deutschen Schulpreises auf. Indem Sie sich für 

verschiedene Innovationskarten entscheiden, bestimmen 

Sie, wie an Ihrer Schule gelehrt und gelernt wird und in 

welche Richtung von Schulentwicklung Sie gemeinsam 

durchstarten wollen. Die Konzepte am Deutschen Schul-

portal, die sich hinter den QR-Codes auf der zweiten Sei-

te öffnen, sollen Sie hierbei unterstützen.

Die erste Seite der 72 Innovationskarten hat folgenden Aufbau: 

Schulhalbjahr, in dem  

die Innovationskarte

gewählt werden kann

Informationstext der

Innovationskarte 

Qualitätsbereiche,  

in denen die Innovations- 

karte Punkte liefert

 
Nummer der Innovationskarte

nen der sechs Qualitätsbereichen des Deutschen Schul-

preises.

 

Wie bei den Fokuskarten entscheiden Sie sich sowohl be-

wusst für als auch bewusst gegen bestimmte Karten. Bit-

te beachten Sie auch hier: Nicht gewählte Innovations-

karten stehen Ihnen danach nicht mehr zur Verfügung. 

Beispiel: Sie haben sich für die Innovationskarte „Be-

wegungspausen“ entschieden, die Sie mit 1 Zeitein-

heit bezahlen müssen. Die Karte liefert 1 Punkt im 

Qualitätsbereich „Leistung“, 1 Punkt im Qualitätsbe-

reich „Unterrichtsqualität“, und 1 Punkt im Qualitäts-

bereich „Verantwortung“.

Schulhalbjahr, in dem  

die Innovationskarte  

gewählt werden kann

Weiterführende Frage mit

möglichen Maßnahmen und

Beispielen aus der

Schullandschaft 

Die zweite Seite der 72 Innovationskarten hat folgenden Aufbau: 

Bewegungspausen ermöglichen

Leistung

Unterrichtsqualität
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Laufen, springen, tanzen! – Im Schulalltag verbringen Schülerinnen 
und Schüler viel Zeit im „Stillsitzen“, was nicht dem Bewegungsdrang 
junger Menschen entspricht und sich auf Körper und Geist negativ 
auswirkt. Manche störenden Verhaltensweisen von Schülerinnen und 
Schülern sind die Folge mangelnder Bewegung. In einer bewegten 
Schule regt das Kollegium deshalb zusammen mit pädagogischen 
Fachkräften auch zum bewegten Lernen an und sorgt darüber hinaus 
für eine anregende Pausengestaltung; Entspannungseinheiten 
gehören dazu. So wird Bewegung in der Schule zum Alltag.

1


